
Einladung zur Podiumsdiskussion im Rahmen der Deutsch-Französischen Woche 2015

Der Aufstieg nationalpopulistischer Parteien – eine Gefahr für Europa?
Donnerstag, 22. Januar 2015, 18.30 Uhr
Rathausfestsaal, Rathaus St. Johann, Saarbrücken

Enttäuscht von den etablierten Parteien sympathisieren immer mehr Bürger Europas mit linken wie rechten Populisten. Der 
steigende europaweite Zuspruch zu den populistischen und europhoben Parteien wurde auch in den Ergebnissen der Europa-
wahlen im Mai deutlich. Experten diskutieren und erörtern die Hintergründe und die Bedeutung des europaweiten Anstiegs des
Nationalpopulismus: Wie kann dem Aufstieg dieser politischen Gruppen begegnet werden? Schaffen es die gewählten popu-
listischen Parteien trotz ihrer Differenzen, ihren Wahlerfolg im Europaparlament tatsächlich in politisches Kapital umzuwandeln?
Ist der europäische Integrationsprozess in Gefahr?

Referenten: 
Prof. Dr. Anthi Wiedenmayer (Aristoteles Universität Thessaloniki/Gastprofessorin an der Universität des Saarlandes), 
Dr. Florian Hartleb (Politikwissenschaftler, Wilfried Martens Centre for European Studies, Brüssel), 
Prof. Dr. Nicolas Hubé (Université Paris 1 Panthéon-Sorbonne)

Es moderiert die Journalistin Lisa Huth (SR).

Mit anschließendem Empfang.

Programm und weitere Informationen unter www.uni-saarland.de/fz

Frankreichzentrum
Pôle France
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Name: _______________________________

Institution: _______________________________

E-Mail: _______________________________

_ Ich nehme teil in Begleitung von __ Personen.

_ Ich nehme nicht teil.

Um Antwort bis zum 15. Januar 2015 wird gebeten.

E-Mail: fz@mx.uni-saarland.de
Tel.: +49 (0)681 302-2399
Fax: +49 (0)681 302-4963

Frankreichzentrum der 
Universität des Saarlandes
Postfach 15 11 50
66041 Saarbrücken
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